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(54) Verfahren zum Aufwickeln einer laufenden Materialbahn sowie Wickelmaschine zur 
Durchführung des Verfahrens

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Aufwik-
keln einer laufenden Materialbahn (4), insbesondere ei-
ner Faserstoffbahn, bei dem die Materialbahn (4) nach-
einander auf mehrere Wickelkerne (10, 11) zu Wickel-
rollen (6) aufgewickelt wird, wobei die Materialbahn (4)
über einen Umfangsbereich (27) einer vorzugsweise ver-
lagerbaren und mit der zu bildenden Wickelrolle (6) einen
Wickelspalt (7) bildenden Tragtrommel (2) geführt wird,
wobei vor dem Beginn des Überführens der Materialbahn
(4) die zu bildende Wickelrolle (6) von der Tragtrommel
(2) bei Auflösung des Wickelspalts (7) und bei Ausbil-
dung eines freien Zugs in der Materialbahn (4) wegbe-
wegt wird und wobei ein neuer Wickelkern (11) an die
Tragtrommel (2) bei Ausbildung eines neuen Wickel-
spalts (7.1) derart gebracht wird, dass er zumindest in
einem Umfangsbereich (13) von der Materialbahn (4)
umschlungen wird.

Das erfindungsgemäß Verfahren ist dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Materialbahn (4) von einer zwei
Trennelemente (15.1, 15.2) umfassenden und somit
zwei Trennlinien (16.1, 16.2) erzeugenden Trenneinrich-
tung (14) durchtrennt wird, wobei das eine Trennelement
(15.1) der Trenneinrichtung (14) die Materialbahn (4) in
Laufrichtung (R) der Materialbahn (4) vor dem neuen
Wickelspalt (7.1) zumindest bereichsweise durchtrennt,
wobei das andere Trennelement (15.2) der Trenneinrich-
tung (14) die Materialbahn (4) in dem von der Material-
bahn (4) umschlungenen Umfangsbereich (13) des neu-
en Wickel kerns (11) zumindest bereichsweise durch-
trennt und wobei die beiden Trennelemente (15.1, 15.2)
der Trenneinrichtung (14) allgemein quer zu der Lauf-
richtung (R) der Materialbahn (4) zum jeweils gegenüber

liegenden Rand (17.1, 17.2) der Materialbahn (4) bewegt
werden und somit die beiden erzeugten Trennlinien
(16.1, 16.2) sich in dem Bereich der Materialbahn (4),
insbesondere in dem Bereich der Mitte (M) der Material-
bahn (4) schneiden und dadurch einen neuen Anfang
(18) der Materialbahn (4) ausbilden, und dass wenig-
stens in dem Bereich des auszubildenden neuen An-
fangs (18) der Materialbahn (4) ein adhäsives Medium
(25) unmittelbar oder mittelbar zwischen die Material-
bahn (4) und den neuen Wickelkern (11) eingebracht
wird, damit der neue und mit dem adhäsiven Medium
(25) versehene neue Anfang (18) der Materialbahn (4)
auf den neuen Wickelkern (11) überführt wird.

Weiterhin betrifft die Erfindung eine Wickelmaschine
(1) zur Durchführung des erfindungsgemäßen Verfah-
rens.
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